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getrennter Arten. Lernt man aber dann auch Vertreter dazwischen
liegender Gebiete kennen, wird dieser Eindruck allmählich schwä-
cher, bis es schließlich schon Schwierigkeiten bereiten mag, diese
ursprünglich vermeinten Arten noch voneinander zu trennen. Ein-
heitlicher und geschlossener sind lediglich die europäisch-afrikani-
sche und die ostasiatische Rasse, denen man aber trotzdem keine
Artrechte zubilligen kann, da auch sie deutlich Anzeichen lokaler
Bindung aufweisen. Die anderen Rassen erleichtern die Wertung im
Gesamtbild durch ihre zahlreichen Übergänge, sodaß es sich bei
ihnen lediglich darum handelt, die jeweiligen Typen ausfindig zu
machen und sie von ihren Nachbarn abzutrennen, wozu in erster
Linie großes Material erforderlich ist. Daß bei allen Bemühungen
hier immer noch einige Fragen zu lösen bleiben, darf bei dem großen
Verbreitungsgebiet dieser Art niemand wundern; die Kernfrage
aber, glaube ich, ist gelöst: der Nachweis spezifischer Zusammen-
gehörigkeit.

Aus Entomologenkreisen.

VII. Internationaler Kongreß für Entomologie in Berlin.
Vom 15. bis 20. August 1938 findet in Berlin der VII. Internationale

Entomologenkongreß statt. Den Vorsitz führt Prof. Dr. E. M a r t i n i vom
Tropeninstitut in Hamburg. Generalsekretär des Kongresses ist Prof. Dr. M.
H e r i n g vom Zoologischen Museum der Universität Berlin Ν 4.

Kleine Notizen.
A g o s t i n o D ο d e r ο fu G i u s t i η ο ist am 12. November 1937 in

Genua gestorben. Seine paläarktische Käfersammlung ist überaus reich an
gut präpariertem, genau bezetteltem Material, insbesonders aus der weiteren
Umgebung seines Wohnortes (Piémont, Ligurien, Sardinien, Sizilien). Er
staud mit vielen Entomologen in Verbindung und seine sorgfältig in fran-
zösischer Sprache geschriebenen Briefe werden manchem in Erinnerung sein.
Er hat seine wertvolle Sammlung der Società Entomologica Italiana in
Genua vermacht und mit ihr eine reiche Spende — dem Vernehmen nach
350.000 Lire — zur dauernden Pflege und Erhaltung. Seine Dubletten hat er
an einen jungen, strebsamen Entomologen verschenkt.

Die Sammlungen des verewigten Fürsten A l e s s a n d r o d e l l a
T o r r e e T a s s o , das ..Museum Pietro Rossi" in Duino, sind nunmehr
an das Museo Civico di Storia Naturale in Mailand übergegangen, mit ihnen
der bisherige Direktor des fürstlichen Museums, A r t h u r S c h a t z m a y r .

Geheimrat Prof. Dr. A l e x a n d e r K o e n i g , der Begründer eines
Forschungsinstitutes und des nach ihm benannten Museums in Bonn a. Rh.,
das auch wertvolles Käfermaterial enthält, ist am 20. Februar 1938 80 Jahre
alt geworden. — Dr. K a r l W. V e r h o e f f in Pasing bei München, vor
allem bekannt durch seine Arbeiten über Myriapoden, der jedoch seinerzeit
auch über anatomische Morphologie und Klassifikation der Käfer geschrieben
hatte, ist am 25. November 1937 70 Jahre alt geworden. — A. S e m e n ow
T i a n - S h a n s k y in Leningrad feierte das 50-jährige Jubiläum seiner
wissenschaftlichen Tätigkeit.
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